
Jungfrauengeburt – Echt jetzt?!

 Predigttext:
Matthäus 1,18-23
18 Und so wurde Jesus Christus geboren. Maria, seine Mutter, war mit Josef verlobt.
Aber noch vor ihrer Hochzeit wurde sie, die noch Jungfrau war, schwanger durch den
Heiligen  Geist.  19  Josef,  ihr  Verlobter,  war  ein  aufrechter  Mann.  Um  sie  nicht  der
öffentlichen Schande preiszugeben, beschloss er, die Verlobung in aller Stille zu lösen.
20 Während er noch darüber nachdachte, erschien ihm im Traum ein Engel des Herrn.
»Josef, Sohn Davids«, sagte der Engel, »zögere nicht, Maria zu heiraten. Denn das Kind,
das sie erwartet, ist vom Heiligen Geist. 21 Sie wird einen Sohn zur Welt bringen. Du
sollst ihm den Namen Jesus geben, denn er wird sein Volk von allen Sünden befreien.«
22 All das geschah, damit sich erfüllt, was Gott durch seinen Propheten angekündigt
hat: 23 »Seht! Die Jungfrau wird ein Kind erwarten! Sie wird einem Sohn das Leben
schenken, und er wird Immanuel genannt werden. Das heißt, Gott ist mit uns.«

 Zusammenfassung:
Jesus wurde von einer Jungfrau geboren, weil Er dadurch sündlos leben konnte
und sich am Kreuz als moralisch reines Opfer stellvertretend für uns hingeben 
konnte!

 Kernaussagen der Predigt:
-Worin bestand der Sinn bzw. die Notwendigkeit der Jungfrauengeburt?: Es 

brauchte einen Gott-Menschen, jemand der ganz Gott und ganz Mensch 
war zur Erlösung von den Sünden! 

-Warum das?: Gott ist absolut heilig und lässt „fünfe nicht grade sein“, wenn 
seine Geschöpfe gegen seine Ethik/Moral, Sein Gesetz verstoßen!
-Als Wiedergutmachung braucht es ein Opfer!

-Gott hatte dem Volk Israel ein kompliziertes Tieropfer-System auferlegt, für 
jede Art von Sünden gab es stellvertretende Opfer! Diese Tieropfer mussten 
absolut gesund und makellos sein! Aber es gab ein Problem!: Hebräer 10,4-5

-Bedeutet: Jesus bringt sich am Kreuz als makelloses Opfer stellvertretend für 
unsere Verfehlungen! Makellos meint, Er war frei von jeder moralischen 
Verfehlung!

-Die Grundlage für diese Makellosigkeit war die Jungfrauengeburt! Denn: Sein 
Blut war einzigartig, er hatte keine genetische Verbindung zu einem mensch-
lichen Vater!

-Durch diesen göttlichen Anteil in Ihm, konnte Er den Versuchungen zum Bösen
widerstehen und dadurch moralisch rein bleiben!

-Gleichzeitig brachte Er aber ein menschliches Opfer, das Gott als Sühnung für 
unser Versagen akzeptierte!: Hebräer 10,14

-Die Folge ist, dass wir mit Gott so eng zusammen sein können, dass Er sogar 
in uns kommt, wenn wir es wollen! 

 Fragen für das Predigt-Praxis-Gespräch
-Wo hat dich die Predigt persönlich für dein Leben angesprochen?
-Was hättest du gesagt, warum Jesus von einer Jungfrau geboren wurde?
-Gibt es Inhalte unseres Glaubens, die dir schwer fallen zu erklären?
-Was sind häufigsten Diskussionspunkte, die dir begegnen? Wie antwortest du?
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